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Niederschrift 
 
über die 22. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedtermarsch 
am 21. Januar 2013 im Gemeindehaus in der Hattstedtermarsch. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Elline Lorenzen 
2. Gemeindevertreter Peter Heinrich Brodersen 
3. Gemeindevertreter Bernd Feierabend 
4. Gemeindevertreter Jan Ingwersen 
5. Gemeindevertreter Leyf Lindemann ab 20:00 Uhr 
6. Gemeindevertreterin Tanja Paulsen 
7. Gemeindevertreterin Marianne Wolbersen 
8. Gemeindevertreterin Gundula Jobst 
9. Gemeindevertreter Jens Feddersen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Thomas Magnussen, Amt Nordsee-Treene 
Lisa Sosnowsky, Amt Nordsee-Treene als Schriftführerin 
sowie 1 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 21. Sitzung am 28.11.2013 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten in anderen Gremien 
5. Anfrage aus der Gemeindevertretung 
6. Erlass einer neuen Feuerwehrgebührensatzung 
7. Übertragung von Aufgaben an das Amt 
8. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand für die Kommunalwahl am 26.5.2013 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2013 
Nicht öffentlich 
10. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeisterin Elline Lorenzen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hattstedtermarsch. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und 
stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindevertretung ist beschlussfä-
hig. 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 21. Sitzung am 28.11.2012 
 
Folgende Punkte werden zu dem Protokoll noch hinterfragt bzw. geändert: 
• Zu TOP 5, Punkt 1, korrigiert Marianne Wolbersen, dass die Musikgruppe nicht „Biokist“ 

heißt, sondern es sich um die Musikgruppe von Herrn Jansen handelt (Renate´s Biokis-
te). 
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• Zu TOP 8 fragt Jens Feddersen an, wie es mit der Wegesperrung aussieht. Elline Lo-
renzen teilt mit, dass alles in die Wege geleitet wurde. 

• Zu TOP 2, Punkt 3, korrigiert Leyf Lindemann, dass für die Spende aus dem Trauerfall 
…∗ kein Spreizschneider, sondern ein Hohlstrahlrohr angeschafft wurde. 

Mit diesen Anmerkungen wird die Niederschrift einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
 
• Verbandsversammlung des Zweckverbandes Beltringharder Koog am 5.12.12 - am 

25.7.12 hatte der Beltringharder Koog 25-jähriges Jubiläum; der Wohnmobilstellplatz 
Lüttmoorsiel wurde aufgrund des FFH-Gebietes abgelehnt; der Parkplatz ist wegen 
Brutvögel gesperrt; in Lüttmoorsiel wurde ein Sturmflutpfahl errichtet. 

• Versammlung des Wasserverbandes Treene am 6.12.12 - das Repowering einer 
Windmühle ist geplant, welches durch die Landesplanung bisher abgelehnt wurde; der 
Nitratgehalt des Trinkwassers liegt weiterhin unterhalb des Grenzwertes; es sind kosten-
lose Hydrantenpläne für die Feuerwehr vorhanden. 

• Die Teerdecke im Durchlass Endeweg ist beschädigt, die Instandsetzungskosten wer-
den sich auf ca. 7.000 € belaufen. 

• Das Müllsammeln soll am 16.3.2013 stattfinden. 
• Ordentliche Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr am 4.1.13 - es wer-

den zur Zeit 31 aktive Mitglieder gezählt. 
• Es bedarf noch Klärung mit dem Finanzamt bezüglich der Gewerbesteuerumlage aus 

dem öffentlich-rechtlichen Vertrag mit den Gemeinden Ellhöft und Westre. 
• Ü-60-Nachmittag - Elline Lorenzen bedankt sich bei …∗ und …∗. 
• Konferenz zur Westküstentrasse am 29.1.13 um 18.00 Uhr in Heide. 
• Versammlung Husumer Bucht am 6.12.12 - Danksagung an die Gemeinden für das 

Aufstellen der Radwegweiser; die Frage der Wartungspflicht soll im Amtsausschuss ge-
klärt werden; der Umzug der Tourist-Information Husum ins „alte Rathaus“ ist für den 
30.9.13 geplant. 

• Die Angebote für Abholzarbeiten liegen vor und sind fast preisgleich. Da die Husumer 
Werkstätten jedoch zusätzlich die Buschentsorgung übernehmen, wird diesen der Zu-
schlag erteilt. 

 
 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten in anderen Gremien 
 
Schulverband Hattstedt (Gundula Jobst) 
Am 13.12.12 fand eine Schulverbandssitzung statt. Dort wurde von Frau Schmidt berichtet, 
dass eine Kreditaufnahme für die Schwimmbadsanierung nicht möglich sei. Ein Schwimm-
bad stellt eine freiwillige Leistung einer Gemeinde da und darf nicht über eine Kreditaufnah-
me finanziert werden, da Hattstedt Fehlbetragsempfänger ist. Es wurde mit 6 zu 3 Stimmen 
gegen eine Sanierung gestimmt. Der weitere Verlauf bezüglich des Rückbaus des 
Schwimmbades ist noch offen.  
Außerdem ist die Homepage der Schule und des Kindergartens fertig gestellt. 
Elline Lorenzen teilt mir, dass 1/3 der Sporthalle von der Firma Hansen kostenfrei auf LED 
umgerüstet wurde. Durch die Umrüstung auf LED werden großen Stromeinsparungen erwar-
tet, so dass die Investition sich in ca. 3 Jahren rechnen wird. Jens Feddersen ergänzt, dass 
Einsparungen über 50 % entstehen müssen, damit ein Zuschuss möglich ist. Der Kostenan-
teil für die Umrüstung der restlichen 2/3 der Sporthalle belaufen sich dann noch auf 23.000 € 
laut Gundula Jobst.  
 
 

                                                           
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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Bau- und Wegeausschuss (Bernd Feierabend) 
Es fand keine Sitzung statt, jedoch sprachen schon viele Bürger den schlechten Straßenzu-
stand an. Es müssen dringend Reparaturen erfolgen. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Jens Feddersen fragt an, was sich bezüglich des Breitbandes tut. Daraufhin teilt Elline Lo-
renzen mit, dass in der Hattstedtermarsch eine Info-Veranstaltung der BürgerBreitbandNetz-
gesellschaft durch die Wählergemeinschaft stattgefunden hat, zu dem jeder Haushalt einge-
laden war. Es folgt eine rege Unterhaltung über die Beteiligung der Bürger an der Unterneh-
mung Breitband. 
 
 
6. Erlass einer neuen Feuerwehrgebührensatzung 
 
Durch Thomas Magnussen vom Amt erfolgt eine Erläuterung zur Dringlichkeit einer neuen 
Feuerwehrgebührensatzung.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Erlass der Feuerwehrgebührensatzung. 
 
 
7. Übertragung von Aufgaben an das Amt 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die vorgeschlagenen Aufgabenfelder auf das Amt Nord-
see-Treene zu übertragen. Betroffen sind folgende Aufgabenfelder: 
- Förderung des Tourismus 
- Wirtschaftsförderung 
- Integrierte Ländliche Entwicklung 
- Ausbau schneller Internetzugangsmöglichkeiten (Breitband) 
- Abwasserbeseitigung 
 
 
8. Benennung von Mitgliedern für den Wahlvorstand für die Kommunalwahl am 

26.5.2013 
 
Die Gemeindevertretung benennt folgende Mitglieder für den Wahlvorstand: 
- …∗ 
- …∗ 
- …∗ 
- …∗ 
- …∗ 
- …∗ 
- …∗ 
Weitere Benennungen zum Wahlvorstand und eine Bestimmung zum Wahlvorsteher/in bzw. 
Stellvertreter/in oder Beisitzer/in erfolgen in der nächsten Sitzung. 
 
 
9. Erlass der Haushaltssatzung 2013 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haushaltssatzung für 2013. Sie schließt 
im Ergebnisplan mit Erträgen von 352.300 € bei Aufwendungen in Höhe von 362.600 € ab. 
Somit wird ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 10.300 € ausgewiesen. 
Die Hebesätze werden festgesetzt auf  

Grundsteuer A 360 v.H.,  
                                                           
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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Grundsteuer B 380 v.H. und  
Gewerbesteuer auf 360 v.H.. 

Um die finanzielle Lage der Gemeinde zu verbessern, schlägt Elline Lorenzen vor, die Miete 
für das Gemeindehaus zu erhöhen, da auch die Energiekosten enorm gestiegen sind. Sie 
will sich erkundigen, was in anderen Gemeinden für die Nutzung von Gemeindehäusern be-
rechnet wird. Des Weiteren wird von Elline Lorenzen angeregt, aus der Nutzungsordnung 
zu streichen, dass die Feuerwehr Vorrang habe. Die Termine der Feuerwehr stehen im Vo-
raus fest und werden rechtzeitig berücksichtigt. Außerdem sollte die Kündigung der Mit-
gliedschaft der Fahrbücherei bedacht werden. Elline Lorenzen will sich über die Kündi-
gungsbedingungen informieren. 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Tagesordnungspunkt 10 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. Für den nicht öffentlichen Teil der Sit-
zung verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
 
 
 
Nicht öffentlich 
 
10. Grundstücksangelegenheiten       
 
… 
 
 
Bürgermeisterin Lorenzen stellt die Öffentlichkeit wieder her. 
 
Da keine Wortmeldungen mehr sind, bedankt sich die Bürgermeisterin bei den Anwesenden 
für die gute Zusammenarbeit und schließt um 21.00 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeisterin    Schriftführerin 


